
J A K O B U S B O T EJ A K O B U S B O T E
Nachrichten der Pfarre Tiffen

Der Herr stärke unser Vertrauen, dass wir uns dem Wandel 
nicht verweigern und die Chancen der Zeit ergreifen.
Der  Herr  stärke  unseren  Mut,  dass  wir  loslassen  können, 
was  vergangen  ist,  und  festhalten,  was  unsere  Zukun� 
begründet.
Der Herr stärke unsere Liebe, dass wir das Leben schützen, 
für die Schwachen einstehen und unsere Wege, wenn auch 
in kleinen Schri�en, gehen.

Roland Breitenbach u. Stefan Philipps

Liebe Schwestern & Brüder!

Ich  schreibe  euch  heute,  am 
Fes�ag  des  hl.  Dominikus 
Savio,  meinen  kurzen  Brief 
mit  den  vielen  Informa�o‐
nen  im  Anhang.  Dominikus 
(1842‐1857)  war  ein  Schüler 
des  großen  Erziehers  Don 
Bosco  und  wurde  zum 
Patron  der  Jungschar,  der 
Sängerknaben  und  Minis‐
trantInnen. Seine so wich�ge 
Botscha�  in  dieser  beson‐

deren Zeit: Unsere Heiligkeit besteht in der Fröhlichkeit!

Wir sind in einer bi�eren Zeit. Viele von uns stellen (sich) 
Fragen, o� voller Sorgen und Ängste: wie geht es weiter 
mit  meinem  Arbeitsplatz,  meiner  Existenz,  meinen 
familiären Kontakten? Wird es wieder Nähe geben oder 
vereinsame ich? Darf ich Go�esdienst und Gemeinscha� 
erleben  oder  bleibt  alles  virtuell?  Kommt  wieder  so 
etwas wie der Normalzustand oder wird es nie mehr sein 
wie  vorher?  In  den  letzten  3  Tagen  haben  wir  im 
Evangelium  (Joh  10,1‐30)  von  Jesus,  dem  guten  Hirten 
gehört. Ich wünsche Euch von Herzen, dass Ihr Euch IHM 
anvertrauen könnt, Halt und Geborgenheit in IHM findet! 
Möge das Erleben und Spüren Seiner Gegenwart Eurem 
Herzen  Licht  und  Fröhlichkeit  schenken,  die  das  Bi�ere 
und  Dunkle,  die  Sorgen  und  Ängste  dieser  Wochen 
ertragbar machen! 

In  all  unsren  Pfarrkirchen  entzündeten  wir  in  der 
Osternacht  die  Osterkerze.  Es  war  mir  ein  großes 
Anliegen,  dass  „Christus,  das  Licht“  über  die  Schwelle 
unsrer  Kirchen  getragen  wurde,  auf  dass  wir  das  ganze 
Jahr  dieses  Licht  schauen,  das  in  Zeit  der  großen 
Dunkelheit  entzündet  wurde.  Und  wie  wünsche  ich  es 
uns,  dass  der  Blick  auf  sie  unsere  Sehnsucht  nach 
Christus, dem unvergänglichen Licht, en�lammt!

Vielleicht  beten  einige  von  euch  mit  bei  unseren  täg‐
lichen Messen,  die  wir  übertragen.  Hauptsächlich  taten 
wir  dies  aus  Maria  im  Dorn,  aber  auch  aus  jeder 
Pfarrkirche  unseres  Pfarrverbandes.  Die  letzte Wochen‐
tagsmesse  streamen wir  am 16. Mai.  Ab  dann wird  nur 

mehr  die     
Sonntags‐
messe  um   
10  Uhr     
übertragen.

Wie  leben wir  Pfarre?  Die  ganz  s�lle  Zeit  –  sie  begann 
am  16.  März  –  dürfen  wir  am  15.  Mai  beenden.  Ab 
diesem  Freitag  sind  wieder  öffentliche  Go�esdienste 
erlaubt, feiern wir – unter Einhaltung der uns gegebenen 
Regeln  –  gemeinsam  Liturgie.  Die  von  der  österrei‐
chischen Bischofskonferenz für das ganze Land erstellten 
Regeln könnt ihr hier und an der Kirchentüre lesen.

Für  uns  als  Pfarre  Tiffen  gilt:  28  Go�eskinder  dürfen  in 
der Kirche  feiern, außerhalb – der Lautsprecher  funk�o‐
niert – dürfen auch noch einige verweilen. Immer natür‐
lich auch im Bewusstsein der eigenen Verantwortung!

Für  Go�esdienste  im  Freien  wird  erst  das  Regelwerk 
erstellt.  Wir  bi�en  euch,  immer  wieder  auf  die 
Homepage  der  Pfarre  zu  schauen.  Jede  Änderung wird 
dort  bekannt  gegeben.  Und  sollte  jemand  nicht  so 
vertraut  sein  mit  dem  Internet:  bi�et  einfach  uns  vom 
PGR oder  jene,  die mit  dem Pfarrleben  sehr  verbunden 
sind, um Informa�onen, um Nachricht, wenn sich wieder 
etwas geändert hat.

Bezüglich Erstkommunion:  Ich denke, wir werden sie  im 
Herbst  feiern.  Wir  werden  Mi�e  Juni  zu  einem 
Elternabend einladen.

Firmung:  Da bi�e  ich  alle  KandidatInnen  auf  die Home‐
page der Diözese bezüglich Neuigkeiten zu schauen.

Ich musste Thomas und einige andere schon trösten, da 
in diesem Jahr die Prozessionen und Feste ausfallen. Wie 
hoffe ich, dass nach diesen Wüstenmonaten das gemein‐
same  Bergau�eten  und  der  großzügige  Pfarrausschank 
uns als Gemeinscha� wieder erfreuen und laben wird.
Und  so,  liebe Schwestern und Brüder, wünsche  ich uns 
ein  gutes  Vorbereiten  und  inniges  Feiern  von  Pfingsten, 
dem  Fest,  das  unseren  Glauben  an  den  Heiligen  Geist 
erneuert  und aufleben  lässt,  an den Geist,  der  lebendig 
macht: mich, unsere Gemeinden, den Pfarrverband und 
somit die Kirche.

Euer Br. Wolfgang
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Internet‐Messen

Messe  in  Zeiten  von  Corona  feiern,  heißt  vor  allen 
Dingen Messen vor dem Bildschirm feiern. So wurden die 
Wochentagsmessen,  die  zuletzt  aus  allen  Kirchen  des 
Pfarrverbandes  Feldkirchen  ins  Internet  übertragen 

wurden,  auch  ingesamt  vier 
Mal  aus  der  Pfarrkirche 
Tiffen  gesendet,  umrahmt  ‐ 
wie  immer  ‐  mit  hochkarä‐
�ger  Musik.  Wir  bedanken 
uns  dafür  besonders  bei 
Daniela  Rindler,  dem  Duo 
Sunnagluat  (Manuela  Haberl 
und  Eva  Treffner)  sowie 
Maria  Auernig  und  Karola 
Bergmann.  Danken  möchten 
wir auch Wolfgang Pirker  für 
die  gesangliche  Vertretung 
aus  Tiffen  bei  den  Internet‐
messen  zu  Ostern  in  Maria 
im Dorn.

Abstand  zu  achten  ist.  Sollte  es  zu  einer  Berührung 
kommen, wird  die  liturgische Handlung  unterbrochen. 
Die  Betroffenen  müssen  ihre  Hände  desinfizieren. 
Danach wird die Feier fortgesetzt.

• Nach  dem  Kommunionempfang  schließt  die  Messe 
unmi�elbar  mit  dem  Schlussgebet  und  dem  Segen. 
Danklied und eventuelle Ankündigungen en�allen.

• Bei  Taufen  und  Trauungen  ist  die  Teilnehmerzahl  auf 
den  engsten  Familienkreis  (maximal  10  Personen) 
beschränkt.  Weitere  Regeln  können  in  der  Pfarre 
erfragt  werden.  Grundsätzlich  ist  ein  Gespräch  über 
eine Verschiebung auf später möglich.

• Erstkommunion  und  Firmung  werden  auf  einen 
späteren Zeitraum verschoben. Dazu sind die Angaben 
auf der Homepage der Diözese zu beachten.

• Die  Beichte  kann  nur  außerhalb  des  Beichtstuhles 
sta�inden.

• Krankenkommunion  und  Krankensalbung  sind  unter 
Beachtung strenger Hygienemaßnahmen möglich.

• Begräbnisse  am  Friedhof  sind  zur  Zeit  auf  max.  30 
Personen  begrenzt.  Für  die  Messen 
gelten genannte Regeln.

• Auf  Grund  aktueller  Entwicklungen 
können  die  Regeln  geändert  werden. 
Die entsprechenden Aushänge an der 
Kirche sind zu beachten.

Wir  feiern  die  Go�esdienste  an  Sonn‐ 
und  Feiertagen  jeweils  um  10.00  Uhr. 
Der  Bi�go�esdienst,  die  Lange  Nacht 
der Kirchen und unsere Fronleichnams‐
prozession mit Pfarrfest müssen  leider 
en�allen.

"Der  Schutz  der  Mitmenschen  ist  eine  Form  konkret 
gelebter  Nächstenliebe,  die  zum  Herzstück  des 
Evangeliums  gehört",  so  steht  es  in  der  Rahmen‐
ordnung  der  Österreichischen  Bischofskonferenz  zur 
stufenweisen  Wiederaufnahme  der  Feier  öffentlicher 
Go�esdienste.  Daraus  und  vor  dem  Hintergrund  der 
gegenwär�gen Rechtslage ergeben sich auch  für uns  für 
die erste Stufe ab 15. Mai 2020 verschiedene Regeln:

• In Tiffen dürfen maximal 26 Go�esdienstbesucher plus 
Zelebrant  und  Messner  anwesend  sein.  Für  weitere 
Personen werden vor der Kirche Bänke aufgestellt ‐ der 
Go�esdienst  wird  über  unsere  Tonanlage  nach  außen 
übertragen.  Es  können  keine  Reservierungen  für 
Sitzplätze in der Kirche vorgenommen werden.

• Es  ist  ein  Abstand  von  mindestens  2  Metern  von 
anderen  Personen,  mit  denen  nicht  im  gemeinsamen 
Haushalt  gelebt wird, einzuhalten. Auf den Sitzbänken 
befinden  sich  entsprechende  Markierungen.  Für 
liturgische  Handlungen  darf  der  Abstand  kurz 
unterschri�en werden.

• Es  ist  Pflicht  eine Mund‐Nase‐Maske 
bereits  beim Betreten  der  Kirche  und 
während des Go�esdienstes zu tragen 
‐  bi�e  selbst  mitbringen!  Kinder  bis 
zum  vollendeten  6.  Lebensjahr  sind 
davon ausgenommen.

• Große  Menschenansammlungen  vor 
und nach den Go�esdiensten vor den 
Türen sind zu vermeiden.

• Beim  Eingang  ist  ein  Desinfek�ons‐
mi�elspender aufgestellt.

• Ein Körbchen für die Kollekte wird am 
Ausgang aufgestellt.

• Gemeinsames  Sprechen  und  Singen 
sind  auf  ein Minimum  zu  reduzieren. 
KantorInnen/  Kleingruppen  können 
stellvertretend singen.

• Als Friedenszeichen sind gegensei�ges 
Anblicken und Zuneigen möglich.

• Bei  der  Kommunionspendung  en�al‐
len  die  Worte  "Der  Leib  Chris�"  und 
"Amen".  Es  ist  nur  Handkommunion 
möglich,  wobei  auf  größtmöglichen 

Alle Messinten�onen,  die  im Zeitraum 
von  Mi�e  März  bis  Mi�e  Mai  ausge‐
fallen  sind,  können  zu  einem  späteren 
Zeitpunkt nachgeholt werden.
Bi�e melden Sie sich bei unserem PGR 
Obmann  Thomas  Rindler  für  einen 
neuen Wunschtermin.

Mai‐Andacht in Nadling:
Montag, 25. Mai um 19:30 Uhr




